
Nach meiner Meinung sind die Silpha-Arten aus der Art 
humator hervorgegangen. Als Beweis führe ich die Art littoralis, 
besonders var. clavipes an, die dem humator sehr ähnlich ist. 
Die nähere Betrachtung der Silpha-Arten zeigt recht deutlich, 
daß wir es bei ihnen mit weit degenerierten Necrophorus- 
Arten zu tun haben.

Der Raum verbietet uns jedoch ein weiteres Eingehen auf 
diese fortlaufende Verwandtschaft.

Zum Schlüsse müssen wir noch einer Erscheinung ge
denken, die bei den gebänderten Necrophorus-Arten, allerdings 
selten, auftritt; es ist dieses der Rückschlag auf die Stammform.

Wenigstens glaube ich so die vorkommenden Stücke, welche 
sich durch auffallende schwarze Färbung der Flügeldecken 
auszeichnen, zu erklären.

In meiner Sammlung befindet sich nur eine solche Form, 
eine sepultor-Varietät, bei der die Flügeldecken die scharfe 
Unterscheidung zwischen Braun und Schwarz verloren haben 
und ein durchgehendes Schwarz mit braunem Hauch zeigen.

Das Werk: ,,Die Käfer Westfalens11 von Dr. Fr. West
hoff gibt nur zwei Arten dieser Richtung an:

1. Vespillo var. varendorffi („elytris totis ferrugineis“ ). 
(In der Sammlung der zoolog. Sektion-Münster.)

2. Mortuorum var. allumi („elytris fere totis fermgineisu). 
(Stett. Ent. Zeit. 35, pg. 118.)

Letzteres Stück dürfte das interessanteste sein, da mor
tuorum die hellste Art und ein Rückschlag um so weniger 
zu erwarten ist. _____________
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Entomologie und Landwirtschaft.
Es ist bekannt, daß die Landwirte äußerst reserviert sich 

gegen alles verhalten, was nicht direkt unter Landwirtschaft 
fällt. Und doch wäre es, so meint auch die Insekten-Börse, 
angebracht, wenn sich die Landwirte und Gartenbesitzer etwas 
mehr mit der Insektenkunde befreundeten, könnte diese ihnen 
doch sicher manchen guten Wink besonders bezüglich der 
Vertilgung von Massenschädlingen geben. Sachsen besitzt be
reits Vorschriften über das Abraupen der Bäume, über Ver
tilgung der Blutlaus etc. Aber auch der oft ganz gewaltige 
Schaden, der durch Engerlinge und Maikäfer alljährlich ange
richtet wird, sollte zur Schaffung gleicher oder ähnlicher Maß
regeln Anlaß geben. Bereits verlangt man in den Kreisen der 
Rosenzüchter nach gesetzlichen Bestimmungen gegen die Mai
käferplage; möchten auch andere, die unter diesem Schaden 
leiden, sich regen und vor Verlusten zu schützen suchen.
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